
Nr. 2 / Februar 2009 SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND NDS  Seite III

AKTUELL

Auch im Februar 2009 finden
sich wieder integ-Gruppen
und –Initiativgruppen in ver-
schiedenen niedersächsi-
schen Städten zu ihren mo-
natlichen Treffen zusammen.
Interessierte Jugendliche und
junge Erwachsene sind dabei
jederzeit herzlich willkom-
men.
Wer mitmachen oder rein-
schnuppern möchte, kommt
entweder direkt zu den ge-
nannten Treffpunkten oder
wendet sich an das Jugendre-
ferat im SoVD Niedersachsen
(Tel.: 0511/70148-93, E-Mail:
integ@sovd-nds.de).
Die Jugendreferentin, Ka-
thrin Schrader, kordiniert die
Anfragen und leitet sie dann
an die integ-Gruppen weiter.
Nähere Informationen zu den
Veranstaltungen und zur in-
teg-Jugend sind auch auf der
Homepage der Jugendorgani-
sation unter www.integ-
nds.de abrufbar.

integ-Gruppe Peine

21. Februar 2009, 16 Uhr
Kegeln in Peine, Ort nach Ab-
sprache

integ-Gruppe Uelzen

5. Februar 2009, 18 Uhr
integ-Treffen, Café Alcatraz,
Mühlenstr. 9a, Uelzen

integ-Initiativgruppe Hanno-
ver

11. Februar 2009
Spieleabend der integ-Initia-
tivgruppe, Hildesheimer Str.
141, Hannover

integ-Initiativgruppe Roten-
burg

20. Februar 2009, 18 Uhr
integ-Treffen, André’s Doms-
hof, An der Stadtkirche, Ro-
tenburg

Gleich vormerken

integ-Termine im Februar
Ferien mit den Enkeln

Anmeldung
In den Osterferien 2009 bieten
die Frauen und die integ-Ju-
gend im SoVD Niedersachsen
aufgrund der großen Resonanz
zwei Familienseminare für
Großeltern und Enkelkinder in
Bad Sachsa an.
Das erste Seminar findet vom
30. März bis zum 2. April statt,
das zweite ist vom 2. bis zum 5.
April geplant. Neben kreativen
Bastelangeboten stehen Ausflü-
ge in die nähere Umgebung so-
wie gemeinsame Spieleabende
auf dem Programm. Die Teil-
nahmegebühr beträgt für ein
Großelternteil und ein Enkel-
kind 205 Euro. Jedes weitere
Enkelkind zahlt 55 Euro, jede
weitere Einzelperson 115 Euro.
Die Kosten schließen die Unter-
kunft mit Vollpension ein. Wei-
tere ausführliche Informationen
sowie die Anmeldeunterlagen
sind bei Kathrin Schrader (Tel.:
0511/7014893, E-Mail: ka-
thrin.schrader@sovd-nds.de.)
erhältlich.

Urlaub in Dänemark

Ferienfreizeit
2009 findet die jährliche integ-
Freizeit erstmals in den Som-
merferien statt. Dadurch erhal-
ten auch Schülerinnen und
Schüler die Möglichkeit, mit
der integ eine Woche lang nach
Dänemark zu reisen.
Die Freizeit richtet sich dieses
Jahr speziell an jüngere Teil-
nehmende ab 14 Jahren und fin-
det vom 25. Juli bis zum 1. Au-
gust statt. Dabei erwarten die
Jugendlichen Spaß, viele Ak-
tionen und gesellige Abende.
Angesteuert werden Ferien-
häuser am weißen Ostseestrand
von Marielyst auf der Insel
Falster. Die Teilnahme an der
Jugendfreizeit kostet pro Per-
son 298 Euro (inklusive Hin-
und Rückfahrt ab/bis Hanno-
ver, Unterkunft, Verpflegung).
Interessierte können sich mit
dem Jugendreferat des SoVD
Niedersachsen in Verbindung
setzen (Tel.: 0511/7014893, E-
Mail: kathrin.schrader@sovd-
nds.de.).

Nachwuchs für den SoVD Niedersachsen: Bereits im zarten Al-
ter von zwei Monaten wurde die heute 16 Monate alte Josefine
Nülle Mitglied im Ortsverband Münchehagen - ebenso wie ihre
Eltern Bianca Busse(Bild), Schriftführerin des Ortsverbandes,
und Dennis Nülle. Auch der Landesverband wünscht dem jun-
gen SoVD-Mitglied alles Gute. Foto: Ney-Janßen

Der SoVD gratuliert

Geburtstag
Der SoVD Niedersachsen kann
gleich drei langjährigen Mit-
glieder zu ihrem Geburtstag
gratulieren. 
Fritz Kunert vom SoVD Bi-
spingen ist Mitglied der ersten
Stunde und feierte am 6. De-
zember 2008 seinen 96. Ge-
burtstag. Kunert war viele Jah-
re im Vorstand des Ortsverban-
des Bispingen tätig und ist heu-
te Ehrenvorsitzender. Ebenfalls
ein treues Mitglieder im SoVD
Hastenbeck ist Else Schwark,
die am 18. Oktober 2008 ihren
90. Ehrentag beging und 1968
dem Verband - damals noch
Reichsbund - beitrat. Elfriede
Weber konnte am 27. Septem-
ber 2008 ihren 95. Geburtstag
feiern und ist seit 1952 Mitglied
im SoVD Bad Lauterberg.

Der SoVD Göttingen trauert
um 

Hans Fuchs

Der ehemalige 2. Vorsitzen-
de des Kreisverbandes Göt-
tingen verstarb am 23. De-
zember 2008 im Alter von 79
Jahren. Hans Fuchs war seit
1984 Mitglied im SoVD Nie-
dersachsen. Von 2003 bis
2006 gehörte er dem Vor-
stand des Kreisverbandes
Göttingen an und engagier-
te sich darüber hinaus als
Vorsitzender des Ortsver-
bandes Gimte.

Der SoVD Niedersachsen
wird dem Verstorbenen ein
ehrendes Andenken bewah-
ren.

Nachruf

Vortrag beim Kreisverband Hameln-Pyrmont

„Gerechtigkeit schaffen“

Die sozialen Sicherungssysteme
zukunftsgerecht zu gestalten -
dies forderte Klaus Michaelis,
ehemaliger Direktor der Deut-
schen Rentenversicherung Bund
und Vorsitzender des Sozialpo-
litischen Ausschusses (SPA) des
SoVD-Bundesverbandes, bei
seinem Vortrag „Rente und
Steuern“ im Kreisverband Ha-
meln-Pyrmont.
„Das Leistungsniveau der Ren-
te muss durch lohnorientierte
Anpassungen mit Inflations-
schutz sowie Maßnahmen des
sozialen Ausgleichs zur Verhin-
derung von Altersarmut gestei-
gert werden“, erklärte Michae-
lis. Darüber hinaus sei die
schnellstmögliche Einführung
einer Erwerbstätigenversiche-

rung in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung notwendig.
Weitere Punkte seiner Aus-
führungen waren die Änderung
der Rentenanpassungsformel
sowie die Anhebung des Renten-
alters. Die anschließende Dis-
kussion mit den über 100 Teil-
nehmenden zeigte, dass das The-
ma nach wie vor aktuell ist. „In
diesem Bereich ist die Politik ge-
fragt und muss eine soziale Ge-
rechtigkeit - sowohl für die Bei-
tragszahler als auch für die Ren-
tenempfänger  - schaffen“, be-
tonte Michaelis. Der Vorsitzen-
de des Bundes-SPA hatte den
SoVD Niedersachsen bereits
fachlich bei der Kampagne „So-
zialabbau stoppen - Sozialstaat
stärken“ unterstützt.

Der Vorsitzende des Sozialpolitischen Ausschusses des SoVD-Bun-
desverbandes, Klaus Michaelis, unterstützte den SoVD Nieder-
sachsen bereits bei der Sozialstaatskampagne.

SoVD-Reisen

Bitte schicken
Sie mir den Reise-
katalog 2009 zu.
gemeinsam reisen - 
meer erleben. Reiseprogramm
des SoVD Niedersachsen mit
dem bewährten Reiseveran-
stalter TCI. 

Bitte senden Sie diesen Coupon an:
– SoVD Niedersachsen, Herschelstraße 31

30159 Hannover

oder an den Veranstalter:
– TCI Reise & Service, Schulstraße 26,

27612 Loxstedt-Stotel

oder fordern Sie den Katalog einfach an per 
E-Mail: reisen@sovd-nds.de oder per 
Telefon: 05 11 / 70 148 - 65, Fax: 70 148 - 70

Name:

Vorname:

Straße: 

PLZ, Ort: 

Von der Ostsee bis
nach Brandenburg mit 
MS Sans Souci
Flusskreuzfahrt vom 
5.-12.6.2009

Ihre reizvollen Reiseziele sind u.a. Stral-
sund, Vitte auf Hiddensee, Rügen, Stet-
tin, Postdam und Berlin.

ab 1.095 Euro in der 
2-Bett-Kabine

Teneriffa: Tropen-
garten der Kanaren
Flugreise vom 22.-29.4.2009

Von Puerto de la Cruz aus steuern Sie
Santa Cruz, den Pico de Teide und hüb-
sche Dörfer wie Icod an.

ab 625 Euro im Doppelzimmer

Viele Versicherte fragen in den
Beratungsstellen der Unab-
hängigen Patientenberatung
Deutschland (UPD), warum sie
eine Behandlung, die bei ihnen
gute Erfolge erzielt, aus eige-
ner Tasche bezahlen müssen.
Zum Beispiel Homöopathie:
Gerade in diesem Bereich gibt
es für immer mehr Versicherte
seit einiger Zeit die Möglich-
keit einer kostenlosen Behand-
lung.
Frau K. leidet an zahlreichen
Allergien. Bisher hat ihr die
homöopathische Behandlung
ihres Arztes gut geholfen, die
sie zusätzlich zu der üblichen
schulmedizinischen Medikati-
on erhalten hat. Nun kann sie
sich aber die Ausgaben für die
privat zu zahlende Behand-
lung nicht mehr leisten. Mit
der Frage, was sie tun kann,
wendet sie sich an die UPD.
Dort erfährt sie, dass der Ge-
setzgeber 2004  erstmals die
Möglichkeit geschaffen hat,
dass Krankenkassen direkt mit
Ärzten Verträge zur Gesund-
heitsversorgung abschließen
können.

Kasse übernimmt Leistungen

Dabei kann die Kasse auch
Leistungen übernehmen, die
sie normalerweise nicht be-
zahlt. So schließen immer
mehr Kassen Direktverträge
mit homöopathisch ausgebil-

deten Ärzten ab. Der Patien-
tenberater informiert Frau K.,
dass seit kurzem auch ihre
Kasse die „Integrierte Versor-
gung Homöopathie“ anbietet,
und welche Ärzte daran teil-
nehmen. Die Kassen überneh-
men die Kosten für die gesam-
te Behandlung. Dazu muss wie
üblich die Versichertenkarte
vorgelegt werden. Die Medika-
mente muss Frau K. jedoch
selbst bezahlen. Nimmt eine
Kasse an dem Prozess teil,
braucht der Patient nicht zu
fürchten, dass sie eine Ko-
stenübernahme ablehnt – so-
lange der Arzt eine Zulassung
zur Teilnahme hat. Ein Arzt-
wechsel ist immer möglich.

Mit Arzt austauschen

Weiter müssen Betroffene zu
homöopathisch qualifizierten
Apothekern gehen, die eben-
falls an dem Verfahren teil-
nehmen. Dies hat den Vorteil,
dass der Apotheker den Be-
handlungsverlauf mitverfol-
gen und sich mit dem Arzt aus-
tauschen kann. Bisher nehmen
etwa 110 Kassen teil, also rund
die Hälfte aller gesetzlichen
Krankenkassen in Deutsch-
land. Welche Kassen und Ärz-
te die „Integrierte Versorgung
Homöopathie“ unterstützen,
erfahren Patienten in den Be-
ratungsstellen der Unabhängi-
gen Patientenberatung.

Aktueller Beratungsfall des Monats

Kostenübernahme möglich

Zu den Fjorden Norwe-
gens mit MS Albatros
Hochseekreuzfahrt vom 
6.-13.6.2009

Sie steuern u. a. Bergen, den Geiran-
gerfjord, Älesund und Fläm an. 

ab 1.099 Euro in der
2-Bett-Kabine

Auf der schönen
blauen Donau
Flusskreuzfahrt vom
18.-25.9.2009

Auf der Donau geht es u.a. nach Wien,
Esztergom, Budapest, Bratislava, Melk
und Passau. 

ab 799 Euro in der
2-Bett-Kabine


